
Nr. 12                   GEMEINDEZEITUNG ÖBLARN – SOMMER 2007 5. Jahrgang

ÖBLARNÖBLARN

Öblarner Festspiele „Die Hochzeit“
Eine Freilichtaufführung mit 300 Laiendarstellern

Im heurigen Sommer, in der Zeit zwischen 14. Juli und 15. August 2007, werden die Öblarner Festspiele „Die
Hochzeit“ wieder zur Aufführung gebracht. Im Mittelpunkt der Handlung steht Erzherzog Johann, der im Jahr
1821 nach Öblarn kam. Rund um diese historische Gegebenheit hat Paula Grogger ihre dramatische Dichtung
verfasst. Mehr als 300 Laiendarsteller, alle aus Öblarn, wirken mit. Der besondere Reiz liegt darin, dass die
Öblarner von heute ihre eigenen Vorfahren spielen. Haben doch alle im Spiel vorkommenden Personen auch tat-
sächlich an der Hochzeit teilgenommen und hier gelebt. 

Informationen aus Zugestellt durch Post.at
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Im Mittelpunkt der Handlung steht
Erzherzog Johann, der am 29. Juli
1821 nach Öblarn kam, um an der
Hochzeit der Pflegers von Gstatt
als Brautführer (Beistand) teilzu-
nehmen. Der steirische Prinz traf
dabei die 17-jährige Ausseer Post-
meisterstochter Anna Plochl. Es
bot sich dabei für die Liebenden
eine Gelegenheit zur Aussprache.
Lebhaftes Treiben am Platz, viele
Zwiegespräche rund um die heimli-
che Liebe und die Sorgen und Nöte
der Bevölkerung und fast schon in
Vergessenheit geratenes Brauch-
tum schmiegen sich wie ein Man-
tel um die Handlung, die ihren
Höhepunkt in der „Huldigung“ Erz-
herzog Johanns, dem guten Geist
der Älpler, erreicht. Der Dorf-
tratsch, die vielen großen Forma-

tionen wie Hochzeitszug, Schützen-
kompanie, Veteranen, Knappen,
Musikkapelle, Tanzgruppe und
Bradlmusi gehören genauso dazu.
Großes Interesse galt den ersten
Proben des „Liebespaares“ Erzher-
zog Johann und Anna Plochl. Beide
Rollen werden von jungen Einhei-
mischen gespielt. Nach einer inten-
siven Vorbereitung gab es bei der
ersten Probe in großer Runde
spontanen Applaus. Bei der Neu-
besetzung der „Gauklergruppe“
wurde großer Wert auf Musikalität
und Spielfreude gelegt. Beides ist
in der Gruppe vereint. Der aus-
druckstarke Ausrufer wird von zwei
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sehr musikalischen Damen unter-
stützt. 
Die Schulkinder – 20 Kinder mit
ihrem Lehrer Winkler – können
ihren Text schon längst auswendig

und spielen mit großem Eifer. Man-
che müssen nicht spielen, denn
„Lausbub“ sein fällt nicht schwer.
Nur einer der „brave“ Gaberl
beklagt sich darüber, dass er lieber
wieder „Lausbub“ – wie vor fünf
Jahren – sein möchte. Die Chor-
sängerinnen haben ihre neuen Rol-
len perfekt gelernt. Keck laufen sie
über den Platz, umringen den
„Spatzenschröck“, den sie ordent-
lich ärgern. Den Erwachsenen tre-
ten sie ohne Respekt entgegen.
Denn sie wissen das Geheimnis.
Sie wissen, warum eine Bürger-
liche bei den Kranzljungfrauen in
Gstatt ist. Fleißig üben sie das Erz-
herzog Johann Lied, das sie am
Ende des zweiten Aktes singen
werden.
Die Dorfbürgerinnen und Bäuerin-
nen drücken dem Spiel wie immer

den Stempel auf. Die resolute
Thorbäckin, die energische Gastei-
gerin, die stolze Veitkramerin und
die Buglmüllerin, die mit dem Neu-
geborenen am Arm ihren großen
Auftritt hat, sind nur einige aus
einer bunten, spielfreudigen Grup-
pe. Die Männer wollen da nicht hin-
ten bleiben. Der etwas konservati-
ve Thorbäck, er ist der Amtmann,
versucht Ordnung am Platz zu
schaffen. Der fortschrittliche
Gasteiger, er ist der Bader, unter-
stützt ihn dabei. Bei der abschlie-
ßenden Huldigung dürfen die bei-
den gemeinsam mit Erzherzog
Johann auf ein Podest steigen und
ihre Gedanken zur Zeit zum Aus-
druck bringen.

Das Team der Öblarner Festspiele
rund um Obmann Mag. Peter Sal-
zinger hat bereits umfangreiche
Vorbereitungen getroffen. Für die
interessierten Besucher wurde ein
eigenes Büro direkt am Kirchplatz
eingerichtet. Vormittags ist eine
gut informierte Kraft unter der
Nummer 03684/30049 erreich-
bar. Weitere Infos gibt es im Inter-
net unter www.festspiel.at. Karten
können im Festspielbüro und bei
den Raiffeisenbanken gekauft
oder unter der Telefonnummer 01
96096 bestellt werden.
Am 14. Juli 2007 findet die Pre-
miere statt. Es werden 10 Auffüh-
rungen, jeweils am Freitag und am
Samstag, gespielt. Beginn ist um
18.00 Uhr am Kirchplatz in Öblarn.

Verein Festspielgemeinde Öblarn



Die Festspieluhr tickt und tickt,
langsam aber stetig steigt das
berühmt-berüchtigte Festspielfie-
ber bei allen Akteuren und Besu-
chern an. Alle freuen sich schon
jetzt auf den 14. Juli, wenn unter
der Spielleitung von Prof. Karl Gra-
benweger mehr als 300 Spieler
und Statisten den malerischen
Hauptplatz wieder in ihren Besitz
nehmen.

Festspielobmann Mag. Peter Sal-
zinger und sein Organisationsteam
haben wieder Monate, Wochen
und Tage für eine erfolgreiche Auf-
führung geopfert. Es ist ihnen und
allen Mitwirkenden mein persönli-
cher Dank und damit die öffentli-
che Anerkennung für ihren ideellen
Einsatz auszusprechen. 

Als Bürgermeister wünsche ich
allen einen schönen, erfolgreichen
Festspielsommer, verbunden mit
der Bitte, diese unsere „Hochzeit“
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auch im Jahr 2012 wieder zur Auf-
führung zu bringen und damit das
Erbe der Väter und die volkskultu-
relle Hinterlassenschaft unserer
Dichterin Prof. Paula Grogger den
nachfolgenden Generationen zu
erhalten.

Im Gemeindegeschehen konnte
ich in letzter Zeit sehr viel in die
richtige Richtung bewegen, mög-
lich geworden ist dies nur durch
das Verständnis der Bevölkerung
und der ehrlichen Zusammenarbeit
mit den Gemeinderäten. Diese
stellen zum überwiegenden Teil
den Ort Öblarn und damit die Inter-
essen der Öffentlichkeit in den Vor-
dergrund.

Wie Sie in den nachfolgenden Arti-
keln feststellen können, wurden
viele kleine Projekte bereits umge-
setzt, aber auch große Bauvorha-
ben, wie das neue Vereinsheim,
sind dank der Hilfe durch das Land
Steiermark auf Schiene gebracht
worden.

Die weit über den üblichen finan-
ziellen Rahmen hinausgehende
Hilfe durch LH Franz Voves sowie
die gute Kooperation mit den
zuständigen Landesbeamten öff-
neten uns wieder die Türen nach
Graz.

Dieser gemeinsame Weg für unser
Öblarn, mit den Parteienüberein-
kommen SPÖ, ÖVP und FPÖ garan-
tiert, dass der erfolgreiche Weg
bis ins Jahr 2010 fortgeführt und
erfolgreich abgeschlossen werden
kann.

Die äußerst positive Aufbruchstim-
mung ermöglicht uns in Zusam-
menarbeit mit anderen Gemeinden
und Bezirksorganisationen, den
Stellenwert unserer schönen Hei-
matgemeinde Öblarn wieder ent-
sprechend anzuheben.

Eine konstruktive Opposition,
wenn sinnvolle Ideen eingebracht
werden, hat noch nie geschadet.
Mit persönlichen Angriffen gegen
die höchsten Landespolitiker und
Landesbeamten tut man aber
unserem Ort für die Zukunft nichts
Gutes!

So darf ich nun an dieser Stelle
noch allen Öblarnerinnen und
Öblarnern sowie unseren Gästen
aus Nah und Fern alles erdenklich
Gute wünschen, vor allem einen
schönen Sommer 2007, verbun-
den mit der Bitte um positive Wahr-
nehmung unseres schönen Ortes.

Ihr Bürgermeister

Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner!
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LH Franz Voves lässt Öblarn nicht im Stich
Wie im nebenstehenden persönlichen Schreiben an
Bgm. Ehrenfried Lemmerer ersichtlich, hat LH Franz
Voves für das Jahr 2007 eine großzügige Unterstüt-
zung von Bedarfszuweisungen (BZ) für die MG
Öblarn zugesagt und bis jetzt auch eingehalten!

Lag die Höhe der BZ in den Jahren 2000 – 2005
etwa bei € 250.000,– jährlich, so wurden in den
Jahren 2006 (unter Kommissär OAR Riegelnegg)
€ 598.000,– und im Jahr 2007 (unter Bgm. Lem-
merer) über € 400.000,– als Hilfeleistung aus Graz
zugesagt bzw. angewiesen.

Leider musste dieses Geld zum überwiegenden Teil
für die Abdeckung der Altlasten verwendet werden,
um die nicht unwesentliche Zinsenlast abzusenken!

Trotzdem werden Projekte wie die Hauptwasserlei-
tung Auerbichl, Altenheim, Volksschule, Schwimm-
bad, Straßensanierungen und Musikheim u.v.m.
vorrangig umgesetzt werden.

Ein Garant für diesen gemeinsamen Weg sind natür-
lich die Beschlüsse des Gemeinderats, damit die
Vorhaben auch rechtlich eingeleitet und ausgeführt
werden können.

Vorsprache bei LH Franz Voves
Dass die Achse Graz - Öblarn wirk-
lich bestens funktioniert, konnte
man bei einem Vorsprachetermin
von Bgm. Ehrenfried Lemmerer
und GK Franz Zach im Büro des
Landeshauptmanns nicht nur bild-
lich erkennen.

Landeshauptmann Franz Voves
zeigte sich über die finanzielle und
auch über die aktuelle Situation
unserer Marktgemeinde bestens
informiert und sagte auch weiter-
hin seine volle Unterstützung zu.

Bgm. Lemmerer berichtete über
die überaus gute Zusammenarbeit
im Öblarner Gemeinderat und über
sein Bemühen, gemeinsam mit
den anderen Fraktionen die vor-
handene gute Stimmung auch in
der Öffentlichkeit und in den
Medien wiederzugeben.



5

Geplant – beschlossen – ausgeführt
Bergkreuzkapelle

Es war einmal – so hat der Artikel
in unserer letzten Ausgabe begon-
nen. Heute können wir schon sa-
gen – und es wird weiter sein.
Unter Beteiligung zahlreicher Inter-
essenten, der Pfarre und der Ge-
meinde fand eine Begehung der
Bergkreuzkapelle statt, wobei auch
das Bundesdenkmalamt diese

Initiative fachlich großartig unter-
stützt hat. Und soviel kann man
schon sagen: Es wird die Berg-
kreuzkapelle an ihrem jetzigen
Standort geben und das hoffent-
lich noch viele Jahrhunderte! Um
sie zu erhalten, sind zahlreiche
Maßnahmen notwendig, deren Auf-
arbeitung bereits in die Wege gelei-
tet wurde. Unter voraussichtlicher
Federführung der Pfarre wird eine
Sanierung eingeleitet, die ihren
Startschuss am Annatag, dem 26.
Juli, bei der alljährlichen Wallfahrt
feiert. Danach soll mit den gesam-
ten Sanierungsmaßnahmen be-
gonnen werden. Wir werden Sie
über Details gerne weiter informie-
ren. 

Volksschulkinder am Gemeindeamt
Die dritte Klasse der Volksschule
Öblarn erarbeitet in einem Projekt
viele Dinge, die mit Öblarn zu tun
haben. So besuchen sie die Feu-
erwehr, die Kläranlage, verschie-
dene kulturelle Einrichtungen und
auch das Gemeindeamt. Bürger-
meister Lemmerer hat die Kinder
im Amt empfangen und ihnen
nicht nur das Gebäude gezeigt. Er
hat ihnen an Hand eines prakti-
schen Kindergemeinderates ge-
zeigt, wie Demokratie funktioniert,
wie Entscheidungen getroffen
werden und wie die Hintergründe
aussehen. Die Kinder waren sehr

gut vorbereitet und interessiert
und sehen jetzt sicher manches
mit einem anderen Auge. Zum
Abschluss haben sie vom Bürger-
meister noch ein kleines Ge-
schenk bekommen.

Sanierung des Musikpavillions

Der Musikpavillon als kulturelles
Kleinod Öblarns hat in den letzten
Jahren ein kärgliches Dasein gefri-
stet. Über die Initiative von Bgm.
Lemmerer sowie unter fachlicher
Leitung von Herrn Franz Nemeth
und mit maschineller Unterstüt-
zung durch GK Zach führten die
Gemeinderäte Mörschbacher, Pra-
tes und Grogger eine gelungene
Generalsanierung durch. So wurde
das ganze Holz abgeschliffen und
mittlerweile wieder neu gestrichen,
so dass der Pavillon bis zum Fest-

spiel wieder in alter Frische er-
strahlen wird.
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Endlich ist ein lang gehegter
Wunsch in Erfüllung gegangen –
der Schröfl-Hof wird asphaltiert!
Der Gemeinderat hat dazu den Auf-
trag mehrheitlich an die Firma Stra-

Asphaltierung des Schröfl-Hofes

bag unter Einbeziehung einheimi-
scher Firmen vergeben, wobei die
Bauaufsicht und die Abwicklung
über die Agrartechnik Stainach in
dankenswerter Weise erfolgt. End-

lich hat jetzt unser Gemeindeamt
auch einen entsprechenden Park-
platz und die teilweise unzumutba-
re Staubbelästigung der Anrainer
auch ein Ende.

Nicht nur im Schröfl-Hof wurde
gearbeitet, sondern auch an zahl-
reichen anderen Straßenteilen.
Der Gemeinderat hat mehrheitlich
der Firma Strabag den Auftrag zur
Sanierung und Asphaltierung vieler
Teilstücke erteilt. So würde zum

Straßenbaumaßnahmen

Beispiel der Bereich der Karolitsch-
kurve erneuert, kleinere Querun-
gen geschlossen und die Straße
entlang des Walchenbachgelän-
ders endgültig verbreitert. Die
Mauerkrone musste dazu in mühe-
voller Arbeit durch unsere Mitarbei-
ter teilweise entfernt werden. Da-
mit konnte vor allem für die Fuß-
gänger ein sicherer Weg geschaf-
fen werden. 

Der Gemeinderat hat die Sanie-
rung der Fenster an die Firma
Moosbrugger aus Gröbming verge-
ben. Mittlerweile sind die Arbeiten
abgeschlossen, sodass sich das
Paula Grogger-Haus zum Festspiel
wieder entsprechend präsentieren
kann.

Paula Grogger-Haus –
Fenstersanierung

Wie Sie vielleicht schon gesehen
oder gehört haben, gehören die
Schilifte Öblarn der Vergangenheit
an. Über Beschluss des GR wur-
den beide Schilifte einem Salzbur-
ger Unternehmen überlassen, der
den Abbruch und Abtransport dafür
übernommen hat. Wir danken allen
betroffenen Landwirten für die gu-
te Zusammenarbeit.

Schilift
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Die Gemeinde versucht gerade
heuer im Festspielsommer, mit
bescheidenen Mitteln den Ort mit
Blumen ansprechend zu gestalten.
Im Bereich des Walchenbachgelän-
ders wurden überhaupt die gesam-
ten Blumenkästen erneuert. Die
Bepflanzung hat im Wesentlichen
die Firma Thiel durchgeführt. Die
Betreuung der Blumen erfolgt
durch Frau Frühauf Hanni, der wir
an dieser Stelle einen großen
Dank für ihre Arbeit für die Schön-
heit unseres Ortes aussprechen
dürfen. Unsere Bauhofmitarbeiter

Ortsverschönerung

Nachdem die Finanzierung des Pro-
jekts dank der Unterstützung durch
LH Voves und LH-Stellv. Schützen-
höfer sichergestellt wurde, erfolgte
nun unter Federführung von Herrn
Ing. Gerhard Pilz die Ausschrei-
bung für die div. Bauabschnitte.
Geplant ist der Abschluss der ge-
samten Installationsarbeiten, des
Innenputzes und der Estrichverle-
gung bis Ende September. Laut
Terminplan soll das Vorhaben im
Sommer 2008 abgeschlossen
sein. Großer Dank gilt den vielen
freiwilligen Helfern der Feuerwehr
und der Musik, welche selbst flei-
ßig Hand am Projekt anlegen.

Baufortschritt
Feuerwehr/Musikheim

Im beiderseitigen Einvernehmen
haben die Gemeinde und die ÖBB
zu einer vernünftigen Lösung ge-
funden. Gegen eine entsprechen-
de Entschädigung wird nun die
Gemeinde die Säuberung des
Bahnhofareals übernehmen. Ein-
geschlossen sind damit die WC-

Bahnhof Öblarn

Nach einem von der Fachabteilung
7A vorgegebenen Kriterium wurden
alle gemeindeigenen Gebäude neu
bewertet und die Versicherungen
neu ausgeschrieben.
Nach Anbotslegung durch die 4
Hauptversicherungsgesellschaften
wurde eine unabhängige Maklerfir-
ma beauftragt, die Anbote zu über-
prüfen. Als Bestbieter wurde die
Allianz-Versicherung ausgewiesen,
welche nun auch als Hauptversi-
cherungsträger vom Gemeinderat
beauftragt wurde.
Anhand dieser Ausschreibung wird
sich die Marktgemeinde Öblarn an
die € 10.000,00 an Versiche-
rungsgebühren ersparen.

Vergabe der Versicherungen

Anlagen, der Warteraum, der Vor-
platz und die Grüninsel! Mutwillige
Sachbeschädigung und Verunreini-
gungen werden vom Erhalter rigo-
ros zur Anzeige gebracht. Es geht
hier der Appell an alle Fahrgäste,
unseren Bahnhof entsprechend
sauber zu halten.

sorgen vor allem zu Festspielzeiten
mit ihren Gerätschaften für einen
sauberen und ansprechenden Ort.
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Wir über uns:
MARKTGEMEINDE ÖBLARN, Bezirk Liezen, Land Steiermark
Anschrift: 8960 Öblarn 47, Tel. 0 36 84/60 29-0, Fax: Durchwahl 20
Mail: gde@oeblarn.steiermark.at
Internet: www.oeblarn.steiermark.at

Kundenverkehrszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr
Amtsstunden: Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr
Sprechstunden von Hrn. Bgm. Ehrenfried Lemmerer
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Impressum:
Kostenlose, unabhängige und unparteiische Informationszeitschrift der
Marktgemeinde Öblarn über das allgemeine Gemeindegeschehen
Druck, Satz & Grafik: Wallig GmbH., Gröbming
Die Mitarbeiter dieser Ausgabe: Bgm. Ehrenfried Lemmerer, Traude Auer,
Johannes Madl, Gottfried Galler
Fotos: Archiv Gemeinde, Style&web, Mag. Karl Edegger,
alle Festspiel-Fotos Lanxx

Geburten
Maderebner Amelie, 22. 03. 2007
Maderebner Kunigunde

Maderebner Nadine, 26. 03. 2007
Maderebner Roswitha

Gölz Jennifer Patricia, 31. 03. 2007
Gölz Iris u. Pretscherer Daniel

Pretscherer Marijan, 09. 04. 2007
Pretscherer Manuela u. Michael

Eheschließungen:
Mag. Doris Steinhuber und
Helmut Reichhart

Angela-Maria Codrea und
Josef Schwab

Judith Albrecht und Christian Wulz

Friede Bernd   22. 05. 2007

†

Im Namen der Marktgemeinde
Öblarn gratulierte Bürgermeister
Ehrenfried Lemmerer unserem
Ehrenbürger Walter Höpflinger zu
seinem 85. Geburtstag sehr herz-
lich. Im Rahmen des Geburtstags-
festes würdigte der Bürgermeister
in seiner Laudatio die vielen Tätig-
keiten und Leistungen für die
Marktgemeinde Öblarn und sprach
ihm dafür großen Dank aus. 

85. Geburtstag –
Ehrenbürger Walter Höpflinger

Unser hw. Pfarrer, Pater Josef Wag-
ner, feiert am Namenstag Peter
und Paul (29. Juni) sein 40-jähri-
ges Priesterjubiläum! Die ganze
Gemeinde feiert mit ihm am 29.
Juni 2007 um 09:00 Uhr mit
einem Gottesdienst und anschlie-
ßender Agape am Marktplatz, wozu
Sie alle sehr herzlich eingeladen
sind. Wir wünschen unserem Pfarr-
herrn zu seinem besonderen Eh-
rentag alles Gute, viel Kraft und
Segen und noch viele schaffens-
frohe Jahre! 

Priesterjubiläum

Bausprechtag und
Rechtsberatung
Die nächsten Bausprechtage
finden am 17. 7., 14. 8., 11.
9., 16. 10. 2007 von 09:00 –
12:00 Uhr am Gemeindeamt
statt. Parallel dazu steht Ihnen
auch Hr. Notar Mag. Hubmer
aus Gröbming für rechtliche
Fragen zur Verfügung.


